
N I E D E R S C H R I F T

über die 11. Sitzung des Hauptausschusses und Ausschuss für öffentliche Ordnung der Stadt
Gummersbach vom 13.09.2023 im Ratssaal, Rathausplatz 1, 51643 Gummersbach.

Die Mitglieder  des Hauptausschusses und Ausschuss für öffentliche Ordnung waren durch die
fristgerechte Einladung einberufen. Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass
gegen  die  ordnungsgemäße  Einberufung  Einwendungen  nicht  erhoben  werden.  Der
Hauptausschuss und Ausschuss für öffentliche Ordnung ist nach der Zahl der erschienenen
Mitglieder beschlussfähig.

Anwesend sind:

 

Vorsitz
 

Bürgermeister Frank Helmenstein

 

Mitglieder
 

1. stellv. Bürgermeister Jürgen Marquardt

2. stellv. Bürgermeisterin Helga Auerswald

Stadtverordneter Jörg Jansen

Stadtverordneter Karl-Otto Schiwek

Stadtverordnete Bärbel Ruth Frackenpohl-Hunscher

Stadtverordneter Karl-Heinz Richter

Stadtverordneter Dirk Helmenstein Vertretung für Stv. Sülzer

Stadtverordneter Thorsten Konzelmann

Stadtverordneter Dr. phil. Sven Lichtmann

Stadtverordneter Joachim Scholz Vertretung für Stv. Gerards

Stadtverordnete Gabriele Müller

Stadtverordneter Rainer Degner Vertretung für Stv. Rummler

Stadtverordnete Elke Wilke

Stadtverordneter Diyar Agu ab TOP2

 

Verwaltung
 

Erster Beig. Raoul Halding-Hoppenheit

Techn. Beig. Jürgen Hefner

StOVwR. Georg Hermes

StVR. Jörg Robach

Schriftführer StI. Norman Carmele
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Entschuldigt:

 

Mitglieder
 

Stadtverordneter Rainer Sülzer

Stadtverordneter Konrad Gerards

Stadtverordneter Bernd Rummler

 

Die Niederschrift führt: Norman Carmele

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr

Sitzungsende: 18:17 Uhr
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T a g e s o r d n u n g

 

Öffentlicher Teil:
 
TOP 1 Niederschrift der letzten Sitzung

TOP 2 Wechsel  im  Vorsitz  und  1.  stellvertretenden  Vorsitz   des
Rechnungsprüfungsausschusses
Vorlage: 05275/2023

TOP 3 Besetzungsverfahren von Fachbereichsleitungen
Vorlage: 05276/2023

TOP 4 Mitgliedschaft im „Netzwerk Stadtentwicklung Nordrhein-Westfalen"
Vorlage: 05277/2023

TOP 5 Mitteilungen

Nicht öffentlicher Teil:
 
TOP 6 Übertragung der Leitung des Fachbereiches 6 Soziales und Integration

Vorlage: 05257/2023

TOP 7 Verleihung einer Goldenen Stadtmedaille in Sonderprägung
Vorlage: 05250/2023

TOP 8 Beschaffung von zwei Mannschaftstransportfahrzeugen für die Feuerwehr GM
Vorlage: 05259/2023

TOP 9 Information über die Ersatzbeschaffung eines „Pritschenwagen Doppelkabine
5,0 - 5,5 t mit Seitenkipper"
Vorlage: 05098/2023

TOP 10 Mitteilungen
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Öffentlicher Teil:
 
 
TOP 1 
Niederschrift der letzten Sitzung

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
TOP 2 
Wechsel  im  Vorsitz  und  1.  stellvertretenden  Vorsitz   des
Rechnungsprüfungsausschusses
Vorlage: 05275/2023

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig empfohlen.

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt nimmt den Wechsel  im Vorsitz  des Rechnungsprüfungsausschusses
zustimmend zur Kenntnis. Die Besetzung ergibt sich danach mit sofortiger Wirkung wie
folgt:

Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Stv. Joachim Tump (bisher Stv. Claudia Anette Stevenson)

1. stellvertretende Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses

Stv. Claudia Anette Stevenson  (bisher Stv. Joachim Tump).

Die übrige Besetzung bleibt unverändert. 
Auszug: 1.2

 
 
TOP 3 
Besetzungsverfahren von Fachbereichsleitungen
Vorlage: 05276/2023

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss: 

Der Hauptausschuss und Ausschuss für öffentliche Ordnung beschließt, in den externen
Stellenbesetzungsverfahren Fachbereichsleitung Jugend und Familie sowie Fachbereichs-
leitung  Gebäudemanagement  von  der  gemäß  §  15  Abs.  7  der  Hauptsatzung
vorgesehenen  Maßnahme  „Führung  auf  Probe  nach  §  31  TVöD“  aus
arbeitsmarktpolitischen Gründen abzuweichen, wenn die in Frage kommenden  Bewerber
(m/w/d) Führungserfahrung von mehr als zwei Jahren nachweisen können. In diesem Fall
soll jeweils ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis eingegangen werden. 

Auszug: 2
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TOP 4 
Mitgliedschaft im „Netzwerk Stadtentwicklung Nordrhein-Westfalen"
Vorlage: 05277/2023

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss: 

Der Hauptausschuss und Ausschuss für öffentliche Ordnung beschließt den Beitritt der
Stadt Gummersbach zum „Netzwerk Stadtentwicklung Nordrhein-Westfalen“ mit Wirkung
ab dem 01. Januar 2024 und zu einem Jahresbeitrag i.H.v. 3.100 €.

Auszug: 9
 
 
 
TOP 5 
Mitteilungen

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

 

 
 

gez.      gez.

Frank Helmenstein
Bürgermeister

Norman Carmele
Schriftführung


